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Beschlussvorlage der Verwaltung 
 

Nr.: I/030/2026 (öffentlich) 
 

Inhalt / Betreff: 
 

Teilnahme der Stadt Drensteinfurt am Bundesprogramm "Sanierung 
kommunaler Sportstätten" (Interessensbekundungsverfahren) 
 
 

Beratungsfolge: 

RAT am 17.02.2026 

Abstimmungsergebnis 
Einstimmig Ja Nein Enthaltung  

     

 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW vom 20.01.2026 über die 
Teilnahme der Stadt Drensteinfurt am Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstät-
ten“ (Interessensbekundungsverfahren) wird genehmigt. 
  
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Mit dem Förderantrag wird eine Gesamtsumme von 1.302.500 Euro beantragt. Im Falle einer 
späteren Förderung läge der Eigenanteil der Stadt Drensteinfurt bei 716.375 Euro. 
  
 
 

Inklusive / Klimarelevante Auswirkungen: 
Inklusive Auswirkungen: 
Die geplanten Modernisierungsmaßnahmen verbessern die gleichberechtigte Teilhabe aller 
Bürgerinnen und Bürger an den Sport- und Freizeitangeboten der Stadt Drensteinfurt. Durch 
den umfassenden Abbau baulicher Barrieren – unter anderem barrierefreie Sanitär- und Um-
kleidebereiche, automatische Türöffner, verbreiterte Zuwegungen, barrierefreie Parkplätze 
sowie unterstützende Ausstattung wie höhenverstellbare Liegen – werden insbesondere 
Menschen mit Behinderungen, ältere Personen und Familien mit Kindern deutlich besser 
berücksichtigt. Gleichzeitig erhöhen sicherheitsrelevante Einrichtungen wie Notfallknöpfe und 
eine KI-gestützte Beckenüberwachung den Schutz der Nutzerinnen und Nutzer. Damit stärkt 
das Projekt die soziale Inklusion und trägt zu einer bedarfsgerechten, zukunftsfähigen öffent-
lichen Infrastruktur bei. 
 
Klimarelevante Auswirkungen: 
Die vorgesehenen Maßnahmen tragen maßgeblich zur Verbesserung der kommunalen 
Klimabilanz bei. Insbesondere der Austausch der bestehenden Ölheizung durch eine moder-
ne, überwiegend erneuerbare Wärmeversorgung (Wärmepumpe und ggf. Pelletanlage) so-
wie die Erweiterung der Photovoltaikanlage führen zu einer deutlichen Reduzierung von 
CO₂-Emissionen und zu einer nachhaltigeren Energieversorgung der Sport- und Freizeitstät-
ten. Darüber hinaus unterstützt die Umstellung der Kanalisation auf ein Trennsystem eine 
umweltgerechte Niederschlagswasserbewirtschaftung und entlastet langfristig die kommuna-
le Abwasserinfrastruktur. Insgesamt leisten die Investitionen einen wichtigen Beitrag zu den 
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Klimaschutzzielen der Stadt Drensteinfurt und fördern eine ressourcenschonende kommuna-
le Infrastruktur.   
 
 

Anlagen: 
Anlage 1 – Dringlichkeitsentscheidung vom 20.01.2026 
 
 

Erläuterungen: 
Das Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ bietet der Stadt Drensteinfurt 
die Möglichkeit, dringend notwendige Investitionen in zentrale Sport- und Freizeitstätten mit 
umfangreichen Fördermitteln (45%) zu realisieren. Sowohl das Erlbad als auch die Sportan-
lage Erlfeld sind von großer Bedeutung für den Schul-, Vereins- und Breitensport sowie für 
die Freizeitgestaltung der Bürgerinnen und Bürger.  
Die geplanten Maßnahmen leisten einen wesentlichen Beitrag:  

• zur Reduzierung von CO₂-Emissionen und zur Verbesserung der Energieeffizienz,  
• zur Modernisierung der technischen Infrastruktur,  
• zur Erhöhung der Sicherheit der Nutzerinnen und Nutzer,  
• sowie zur Herstellung umfassender Barrierefreiheit.  

 
Der entsprechende Antrag zur Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren musste bis 
zum 15.01.2026 durch Einreichung einer Projektskizze erfolgen.   
 
Die Dringlichkeit ergibt sich daraus, dass der Rat der Stadt Drensteinfurt turnusgemäß erst 
wieder am 17.02.2026 tagt. Zu diesem Zeitpunkt wäre die Frist zur Nachreichung des Rats-
beschlusses bereits abgelaufen, wodurch der Stadt die Möglichkeit der Teilnahme am För-
derprogramm unwiederbringlich entgehen würde.  
Ein Abwarten der nächsten regulären Ratssitzung ist daher nicht möglich, ohne erhebliche 
Nachteile für die Stadt Drensteinfurt in Kauf zu nehmen. Die Voraussetzungen für einen 
Dringlichkeitsbeschluss nach § 60 GO NRW liegen somit vor. 
   
 
 

Beteiligte Fachbereiche: 

Fachbereich 2 – Planen, 
Bauen, Umwelt 

  

gez. Christoph Britten   

 
 
 
 
Drensteinfurt, 03.02.2026 
 
gez. 
Markus Wiewel 
Bürgermeister 
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